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Titel: 
 
Maßnahmebeschluss zur Beschaffung von Winterdienstausstattung für einen LKW 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Betriebsausschuss beschließt auf der Grundlage einer öffentlichen 
Ausschreibung nach VOL (A) eine komplette Winterdienstausrüstung für einen 
vorhandenen LKW bestehend aus Schneepflug und einem Silostreuer für Feuchtsalz 
einschließlich Streudatenerfassungssystem zu einem Preis von ca. 58,8 T€ zu 
beschaffen. 
 
Gesetzliche Grundlagen:  
Bereits gefasste und/oder zu ändernde 
Beschlüsse: 

 

Vorliegende Gutachten und/oder Stellungnahmen:  
Hinweise zur Veröffentlichung:  
 
 
Finanzbedarf/Finanzierung: 
 
Die Finanzierung ist gesichert. Im Investitionsplan für das Jahr 2007 wurden zu 
diesem Zweck insgesamt 58,8 T€ eingeplant. 
 
 
Begründung: siehe Anlage 1 
 
Für den Einreicher: 
 
 
 
 
Dezernentin 
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Anlage 1: 
 
Begründung: 
 
Mit der Erweiterung der Aufgaben im Winterdienst in der Stadt Dessau-Roßlau durch 
die Fusion der Städte Dessau und Roßlau besteht zur Aufgabenerfüllung Bedarf an 
leistungsfähigen Großfahrzeugen mit Feuchtsalzausrüstung und Schneepflug. 
 
Als Grundfahrzeug wird ein vorhandener LKW-Absetzkipper (DE-K793) verwendet. 
Der zu beschaffende Winterdienstaufbau bestehend aus Schneepflug und einem 
Silostreuer für Feuchtsalz einschließlich Streudatenerfassungssystem soll 
unabhängig von der Fahrzeughydraulik sein, so dass dieser auch an Fahrzeugen 
ohne Kommunalhydraulik eingesetzt werden kann. Daher muss der 
Winterdienstaufbau einen separaten Aufbaumotor zur Leistungsversorgung der 
Aggregate haben. Die Streudatenerfassung mit GPS-System dient der 
Nachweisführung über die ausgeführten Winterdienstleistungen. 
 
Obwohl es in Deutschland nur eine begrenzte Zahl von Anbietern von 
Winterdiensttechnik gibt und insbesondere die Streudatenerfassung zum vorhandene 
System kompatibel sein muss, ist geplant, eine öffentliche Ausschreibung nach VOL 
(A) durchzuführen. 
 


